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Selig die Kinder!
Ihr einfaches Wesen läßt uns die Einfachheit Gottes erahnen.
Ihr Herz ist schlicht und klar, -

wie die hellen Wasser des Bachs im Gebirge.
Ihre Demut ist ungekünstelt, gerade und ehrlich.

Groß ist ihr Glaube,
sie kennen die Lüge noch nicht.
Sie halten die Wahrheit fest in der Seele
und dem, der sie lehrt, vertrauen sie ganz.
Sie erschließen ihr Herz dem Wahren, Guten und Schönen,
allem Edlen und Großen.

Stark ist ihre Hoffnung,
ohne grübelndes Zweifeln.
Sie ertragen, erdulden alles
und lassen sich nicht verbittern
und werden nicht müde und voller Gram:
die Gewohnheit hat sie noch nicht getötet.

Offen sind sie der Liebe
und lieben zurück — ohne zu rechnen.
Sie suchen nicht eigenen Vorteil,
sie tragen nicht nach und können vergessen;
froh und verzeihend gehen sie weiter durchs Leben.
So lieben sie aus kleinem, doch ganzem Herzen.
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O Kinder,
ihr seid die große Erinnerung
an den Morgen der Schöpfung!

Ihr seid ein immer neuer, blühender Frühling
nach den Wochen voll Frost und Kälte und Eis.

Ihr brecht ins Leben der Menschen herein,
wie Knospen aufbrechen im Drängen der Sonne,
wie Blüten erblühen am frühen Morgen,
wie Gräser sprießen am sorgsam, bewässerten Berghang.

Ihr seid die jungen Bäumchen
im mauerumhegten Garten der Liebe,
schimmernd im weißen Bluste der Freude.

Ihr könnt die Menschen beglücken,
wie nur lang gehegte Gedichte
und dunkel erahnte Lieder beglücken,
wenn sie in einsamen Stunden der Seele entströmen.

So voll stiller, geheimer Wunder,
voll zärtlichem Liebreiz
seid ihr, Kinder am Herzen des Herrn. P. Bruno
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